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Erstaunlich hohe Einsparungen 
Zwölf Firmen beteiligten sich an der siebten Ökoprofitrunde

-gh- MÜNSTER. Die Sparmaß-
nahmen in den Betrieben 
sind erstaunlich, die Sum-
men bewegen sich  im mehr-
stelligen Bereich. Die Apo-
thekerkammer beispielswei-
se spart jährlich rund 29 000 
Euro, weil sie jetzt ihre Fort-
bildungen online verwaltet. 
Der Friseurbetrieb Cabelo 
verbucht 3500 Euro durch 
eine neue Beleuchtung. Das 
Altenzentrum Klarastift er-
reicht durch den Austausch 

herkömmlicher Glühbirnen 
2500 Euro plus.

Zwölf Unternehmen betei-
ligen sich am siebten Öko-
profit Münster, einer Initiati-
ve des Grünflächenamtes 
mit der IHK, der Handwerks-
kammer und der Wirt-
schaftsförderung. Gestern 
zogen die Teilnehmer in der 
WL-Bank eine Zwischenbi-
lanz. Wie sie die Umwelt ent-
lasten und Kosten senken 
können, das ist das Ziel die-

ser Maßnahme mit Work-
shops und Beratungen.

Konkret arbeitet beispiels-
weise Olaf Wille von Möl-
lers & Reismann an einer 
Analyse, um Energiekosten 
zu senken. Anja Strunz-Hap-
pe vom Westfälischen Pfer-
destammbuch ist überzeugt, 
dass sie sich unter anderem 
beim Wasserverbrauch ver-
bessern können. Die Verwal-
tungsleiterin hofft, dass die 
Mitarbeiter mitziehen. Die siebte Ökoprofitrunde zieht Bilanz. Foto: Oliver Werner


